
Leistungen:

- 1 x Übernachtung inkl. Frühstücksbuffet

- 3 x Übernachtung mit Halbpension

- Halbpension als 3-Gang-Abendessen

- Standorthotel der guten SRG-Mittelklasse San

Lorenzo e Santa Caterina in Pescia

- 1 x Begrüßungsgetränk

- 1 x Ganztagesführung Montecarlo und Altopascio

inkl.:

- Eintritt und Besichtigung der Fortezza di

Montecarlo

- Besuch einer familiengeführten Metzgerei mit

Kostprobe

- rustikalem Imbiss im alten Landgut mit Bruschetta,

Cantuccini und Vin Santo sowie 4er Weinprobe

- 1 x Ganztagesführung Pescia und Lucca inkl.:

- Eintritt zum Zitronengarten in Pescia mit

Marmeladen- und Limoncelloverkostung

- Besuch Pastafabrik u.-museum mit 1 Teller Pasta,

Tiramisù und 1 Glas Wein

- Kostprobe des typisch lucchesischen Kuchens

Buccellato mit 1 Getränk

- 1 x Ganztagesführung Volterra mit Salinen inkl.:

- Besuch einer Alabasterwerkstatt in Volterra

- Besichtigung der Salinen von Volterra inkl. Brauerei

im Herzen der Saline

- Verkostung von 4 Bieren in den Salinen

- 1 x Typisch toskanisches 4-Gang-Abendessen im

Hotel (im Rahmen der Halbpension)

- Quietvox Audio Guide-System vom 2. – 4. Tag

zubuchbare Optionen:

Einzelzimmerzuschlag 96 €

Karte Puccini e la sua Lucca in der

Kirche San Giovanni in Lucca

36 €

Aufpreis Abendessen im Hotel am 3.

Tag (falls kein Abendprogramm in

Lucca gewünscht)

18 €

Toskana – Herzlichkeit trifft Genuss und Geschichte

- 5 Tage

Idyllisch gelegenes Hotel in historischer Papiermühle

Stolzer Hausherr führt durch die Fortezza

Pasta und Zitronen gehören zur Kultur

Bierverkostung in den uralten Salinen von Volterra

Sanfte Hügel, duftende Gärten und verwinkelte historische Gassen lassen die Toskana als Land voller

Begegnungen und Sinneseindrücke lebendig werden. Gleich zu Beginn öffnet der stolze Hausherr der

beeindruckenden Fortezza in Montecarlo persönlich seine Türen und nimmt Sie mit auf eine Reise

durch Geschichten und ein jahrhundertealtes Erbe – ein Moment voller Herzlichkeit, der den Ton für

die gesamte Reise setzt. Überall treffen Sie Menschen, die ihre Traditionen mit Leidenschaft leben

und bewahren – sei es in einem verwunschenen Zitronengarten, auf einem liebevoll gepflegten

Landgut, in einer familiengeführten Pastamanufaktur oder in einer Werkstatt, in der aus zartem

Alabaster wahre Kunstwerke entstehen. Ein besonderes Erlebnis ist der Besuch in der kleinen

Brauerei in den uralten Salinen von Volterra, wo alte Techniken auf nachhaltige Innovation treffen.

Zusammen mit den kulturellen Schätzen in Lucca und Volterra fügt sich alles zu einem

unvergesslichen Erlebnis, das Herz, Sinne und Erinnerungen gleichermaßen berührt.

1. Tag: Anreise in die Toskana - A

Sonnenlicht streift Täler und Olivenhaine, ein leiser Wind erzählt von der Toskana. Mit jedem

Kilometer wächst die Vorfreude – Pescia rückt näher und erlebnisreiche Tage liegen greifbar vor

Ihnen.

2. Tag: Besuch in der Fortezza von Montecarlo und auf altem Landgut – 40 km - F/A

Am Vormittag brechen Sie auf nach Montecarlo, einem kleinen Juwel, das sich sanft in die grünen

Hügel von Lucca schmiegt. In der eindrucksvollen Fortezza aus dem 16. Jahrhundert öffnet der stolze

Hausherr persönlich für Sie die Tore zu seinem ganz besonderen Schatz. Er nimmt Sie mit auf eine

Reise in die Vergangenheit, voller Geschichten und stillem Zauber. Nach der Führung bleibt Ihnen

Zeit, das verträumte Örtchen auf eigene Faust zu entdecken. Besonders ans Herz legen möchten wir

Ihnen das liebevoll restaurierte, winzige Theater, das mit seinem Charme sofort verzaubert.

Von Montecarlo aus führt ein malerischer, etwa 30-minütiger Spaziergang bergab nach San

Salvatore. Dort erwartet Sie bereits der örtliche Metzger, der Sie mit einem herzlichen Lächeln und

einer kleinen Kostprobe begrüßt.

Am Nachmittag geht es weiter zu einem Landgut, das mit spürbarer Leidenschaft und viel Herzblut

geführt wird. Auf dem „Pfad der Farben und Sinne“ führt Sie die Besitzerin durch ihre üppige

Rosenzucht, den duftenden Gemüsegarten und die silbrig schimmernde Olivenplantage. Zwischen

Blüten, Aromen und liebevollen Details dürfen Sie einige der hausgemachten Spezialitäten probieren

– ein Genuss, der den Tag wunderbar abrundet.

3. Tag: Zitronen, Pasta und Lucca – 90 km - F

Ein Tag voller Sinneseindrücke und toskanischer Lebensfreude erwartet Sie.

Gleich am Morgen betreten Sie den Zitronengarten von Pescia – einen Ort, an dem über 200

Zitrusarten zwischen antiken Mauern, verwunschen wirkender Wege und großen Figuren in Szene

gesetzt wurden. Der Duft der Früchte begleitet Sie, während ein fachkundiger Experte Ihnen die



Geschichten und Geheimnisse dieser besonderen Pflanzenwelt näherbringt. Zum Abschluss dürfen

Sie das erleben, was diesen Garten so einzigartig macht: den Geschmack, der die Sonne der Toskana

widerspiegelt. Sanfte Zitrusmarmelade, hergestellt nach uralter Tradition, und ein Gläschen

toskanischer Limoncello runden Ihren Besuch ab.

Anschließend führt Sie Ihr Weg zu einem weiteren Schatz italienischer Kultur: der Pasta. In einer

familiengeführten Pastamanufaktur lernen Sie, wie Pasta seit Generationen hergestellt wird – mit

Hingabe, Handwerkskunst und viel Liebe zum Detail. Beim anschließenden Verkosten der frisch

zubereiteten Sorten schmecken Sie das Herz Italiens auf Ihrem Teller.

Am Nachmittag führt Sie Ihr Weg in eine der wohl schönsten Städte der Toskana, nach Lucca. Die

vollständig von einem römischen Festungsring umgebene Stadt fasziniert durch eine Vielzahl, teils

gegensätzlicher, architektonischer Stilrichtungen, welche zu einem großartigen Gesamtbild

verschmelzen. Besonders schön zu sehen ist dies am Beispiel der schönen Kirchen San Michele und

San Martino, die harmonisch von herrschaftlichen Palästen umgeben sind. Und auch das ehemalige

römische Amphitheater auf dem alten Marktplatz verbindet sich mit dem Rest der Stadt. Während

Ihrer Stadterkundungen dürfen Sie darüber hinaus einen typisch lucchesischen Kuchen, den

Buccellato, mit einem kräftigen Espresso oder einem cremigen Cappuccino genießen.

Lucca ist auch die Geburtsstadt des berühmten Komponisten Giacomo Puccini. Am Abend haben Sie

die Gelegenheit in der bezaubernden Kirche San Giovanni beim Festival „Puccini e la sua Lucca“

verschiedenen Puccini-Kompositionen zu lauschen. Renommierte nationale und internationale

Sänger und Pianisten sorgen täglich dafür, dass der Name Giacomo Puccini untrennbar mit der Stadt

Lucca verbunden bleibt.

4. Tag: Volterra mit Salinen und Bier – 170 km - F/A

Ihr heutiger Ausflug führt Sie in die stolze Stadt Volterra – ein Ort, an dem Geschichte und Legenden

in Stein gemeißelt scheinen. Mächtige Ringmauern ruhen noch immer auf etruskischen

Fundamenten, und über dem alten Westtor, der Porta all’Arco, wachen drei geheimnisvolle

Gottheiten seit Jahrtausenden über die Stadt.

Volterra erzählt seine Geschichte Schicht für Schicht: von der Zeit der Etrusker bis zur Renaissance.

Auf der Piazza dei Priori, umgeben von ehrwürdigen Palästen, schlägt das Herz der Stadt. Der

Palazzo dei Priori, heute Rathaus, und der Palazzo Pretorio aus dem 13. Jahrhundert verleihen dem

Platz eine Atmosphäre, die sofort in vergangene Zeiten entführt. Gleich dahinter erhebt sich der

Dom, dessen Schätze – die kunstvolle Kanzel und das leuchtende Fresko der Heiligen Drei Könige von

Benozzo Gozzoli – Besucher immer wieder aufs Neue in Staunen versetzen.

Berühmt ist Volterra auch für ein Kunsthandwerk, das es so nur hier gibt: die Verarbeitung von

Alabaster. In einer traditionellen Werkstatt erleben Sie aus nächster Nähe, wie aus dem zarten,

lichtdurchlässigen Gestein wahre Kunstwerke entstehen – ein Wissen, das über Generationen vom

Vater an den Sohn weitergegeben wurde und tief in der Seele der Stadt verwurzelt ist.

Etwas außerhalb Volterras öffnen sich die Tore zu einem weiteren Schatz: den uralten Salinen. Seit

über 3000 Jahren wird hier das reinste Salz Italiens aus den Tiefen der Erde gewonnen – ein

kulturelles Erbe von einzigartigem Wert. Doch die Salinen bergen noch eine Überraschung: Im

Herzen der Anlage befindet sich eine Brauerei, die ihr Bier mithilfe nachhaltiger Energie aus den

Salinen produziert. Hier treffen Tradition und Innovation aufeinander und schaffen ein Erlebnis, das

man schmeckt, fühlt und nicht vergisst.



5. Tag: Heimreise - F

Die Toskana verschwindet langsam im Rückspiegel, doch die schönen Erinnerungen bleiben und

begleiten Sie auf der Heimreise.

Die Reiseidee "Für echte Einblicke" ist bewusst für kleine Gruppen bis maximal 30 Gäste konzipiert

und ermöglicht dadurch intensivere Erlebnisse und mehr Nähe zum Reiseziel.

Hotel San Lorenzo e Santa Caterina, Pescia

Das einzigartige gute SRG-Mittelklasse Hotel entstand aus zwei ehemaligen Papiermühlen aus dem

18. Jahrhundert am Ufer des Flusses Pescia. Die integrierten historischen Elemente sowie das

hauseigene Museum sorgen für ein einmaliges Ambiente. Außerdem stehen den Gästen ein

rustikales Restaurant, eine Bar und ein großer Park mit saisonalem Pool zur Verfügung. Die 77

Zimmer im toskanischen Stil sind u.a. mit TV, Telefon, Föhn, Klimaanlage und kostenfreiem WLAN

ausgestattet. Der Bus kann kostenfrei vor dem Hotel parken.

Unser Tipp:

Nutzen Sie den Abend in Lucca und lassen Sie sich in der bezaubernden Kirche San Giovanni vom

Festival „Puccini e la sua Lucca“ verzaubern. Renommierte Künstler aus aller Welt erfüllen den Raum

mit Giacomo Puccinis Musik – lebendig, kraftvoll und berührend. Ein unvergesslicher Moment im

Geburtsort des großen Meisters.
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